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Fallbeispiel «Selbstgesteuertes Lernen – Entwicklung Parkour-Run» 

Kontextinformation  

Einordnung  

Fach «Bewegung und Sport» 

Sekundarstufe II (Gymnasium) 

3. Doppellektion (in Unterrichtseinheit von 5 Doppellektionen) 

Szene: 26:17 bis 55:16 
 

 

Lehrplanbezug  
 
Kompetenzbereich «Technisch-koordinative 
Kompetenz» 
 

I. Komplexe Bewegungsabläufe in ihrem Ge-
samtverlauf fliessend und dynamisch ge-
stalten  

II. Natürliche und künstliche Hindernisse öko-
nomisch und sicher überwinden 

(vgl. Lehrplan 17 für den gymnasialen Bildungs-
gang, Erziehungsdirektion des Kantons Bern, 
2016)  

 

Das Fallbeispiel stammt aus dem Hauptteil der 3. Doppellektion einer Unterrichtseinheit einer Gym-
nasialklasse mit 5 Doppellektionen im Kompetenzbereich «Technisch-koordinative Kompetenz». In 
der Unterrichtseinheit liegt der Fokus auf den Kompetenzen «komplexe Bewegungsabläufe in ihrem 
Gesamtverlauf fliessend und dynamisch gestalten» sowie «natürliche und künstliche Hindernisse 
ökonomisch und sicher überwinden» (vgl. Lehrplan 17 für den gymnasialen Bildungsgang, Erzie-
hungsdirektion des Kantons Bern, 2016, S. 134-135). Während der Unterrichtseinheit sollen die 
Schülerinnen und Schüler neue Erfahrungen in diesen Kompetenzen sammeln und darauf aufbau-
end ihr Können und Wissen anwenden und üben. In der 5. Doppellektion geht es schliesslich um 
das Evaluieren dieser Bereiche. Die Evaluation erfolgt mittels Präsentation sowie Selbstbeurteilung 
eines in Gruppen erarbeiteten Parkour-Runs. Mittels Lernjournal wird während der Unterrichtsein-
heit der Lernprozess in den drei Kompetenzfacetten «Können», «Wissen» und «Haltungen» erfasst. 
Ebenso wird der Lernprozess mit dem Lernjournal begleitet, indem die selbständige Kreation der 
Hindernisse, Möglichkeiten der Hindernisüberwindung sowie die Entwicklung des Parkour-Runs 
festgehalten wird. Darüber hinaus reflektieren die Schülerinnen und Schüler in der 4. und 5. Dop-
pellektion im Lernjournal ihr Gelerntes über die gesamte Unterrichtseinheit für den zukünftigen 
Sportunterricht und den Alltag.  
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In der 3. Doppellektion liegt der Fokus auf der selbständigen Kreation von Hindernissen, dem Erar-
beiten von Möglichkeiten der Hindernisüberwindung sowie der Entwicklung des Parkour-Runs in 
Kleingruppen.  

Für die 3. Doppellektion wurden folgende Lernziele formuliert (siehe Planung Lektion 3_Sekundar-
stufe II): 

 Wissen (Lernziel 1):  
Die Schülerinnen und Schüler eignen sich das Wissen für die Hindernisüberwindung selb-
ständig an (LP 17: motorische und psychomotorische Ziele, technisch-koordinative Kompe-
tenz). 
Die Schülerinnen und Schüler reflektieren das Gelernte im Lernjournal. 

 Können (Lernziel 2):  
Die Schülerinnen und Schüler können eine Aufwärmsequenz in Verbindung mit den Werten 
von Parkour gestalten und umsetzen. 
Die Schülerinnen und Schüler setzen das Wissen in der Hindernisüberwindung ein und er-
proben sich in der fliessenden, dynamischen und sicheren Hindernisüberwindung (LP 17: 
motorische Ziele, technisch-koordinative Kompetenz). 

 Haltung (Lernziel 3):  
Die Schülerinnen und Schüler reflektieren die Lektion anhand der sechs Werte von Par-
kour. 
Die Schülerinnen und Schüler können ihren Lernprozess selber organisieren, setzen sich 
Ziele und verfolgen diese. 

 

Fachdidaktische Grundlagen  

Selbstgesteuertes Lernen wird synonym verwendet für selbstorganisiertes, -reguliertes, -gestalte-
tes, -kontrolliertes, autonomes, autodidaktisches, offenes oder selbständiges Lernen (vgl. Kleiner, 
Aigner & Tunger, 2016). Folgende methodische Umsetzungsmöglichkeiten bieten sich für den 
Sportunterricht an (vgl. Molinari, Catillaz & Grossrieder, 2019):  

 Der Unterricht enthält offene Problem-/Aufgabenstellungen mit gestuften Begleitmassnah-
men (Adamina et al., 2015) 

 Die Aufgabenstellung lässt verschiedene Lern- und Zugangsweisen offen (Adamina et al., 
2015) 

 Individuelle Instruktionen und Aufgabenstellungen werden erteilt (Aschebrock et al., 2010) 
 Interaktives, dialogisches Lernen wird ermöglicht (z. B. Peerlearning; Reusser et al., 2013) 

Planungsunterlagen Lehrperson 

Die Umsetzung des selbstgesteuerten Lernens wurde in der 3. Doppellektion anhand der selbstän-
digen Entwicklung von Hindernissen, Überwindungsmöglichkeiten und Zusammenstellung des Par-
kour-Runs geplant. Hierbei lag der Fokus auf der offenen Problem-/Aufgabenstellung mit gestuften 
Begleitmassnahmen (vgl. Adamina et al., 2015) und dem interaktiven, dialogischen Lernen (vgl. 
Reusser et al., 2013; siehe Planung Lektion 3_Sekundarstufe II). 
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Ausschnitt Planung Lektion 3_Sekundarstufe II 

 

Umsetzung  

Die Umsetzung des selbstgesteuerten Lernens erfolgte durch die selbständige Kreation von Hin-
dernissen, dem Erarbeiten von Möglichkeiten der Hindernisüberwindung sowie der Entwicklung des 
Parkour-Runs in Kleingruppen. 

#00:26:18# LP (steht vor der ganzen Klasse): Jetzt habt ihr heute wieder Zeit um euren Run weiter-
zuentwickeln, bis um Viertel nach. Danach räumen wir die letzten fünf Minuten auf und füllen das 
Blatt aus. Geht einfach wirklich gerade dort weiter, wo ihr geschrieben habt, dass ihr weitermacht. 
Ich lege euch wieder, der Ordner ist wieder da, das Video ist wieder da, ich bin da und los geht’s. 
Eure Hefte sind auch gerade dort und Schreibzeug auch.  
S1 (graues T-Shirt): Wie lange muss der Run sein? 
LP: 45 Sekunden müsst ihr.  
 
#00:29:07# (Dreiergruppe bespricht ihren Run und steht vor der Sprossenwand)  
S1: Hier hältst du dich und hier, ja das meine ich.  
S2 (schwarzes T-Shirt): Und dann ist hier so nach vorne.  
S1: Ja, da. 
S3 (weiss-blau-rosa gestreiftes T-Shirt): Da kann man da… 
S2: Und dann so, und dann machen wir da irgendetwas darauf, easy.  
S3: Aber das müssen wir jetzt nicht mehr aufstellen.  
S2: Nein. Schauen wir zuerst weiter und dann können wir mal üben.  
S3: (unv.) 
S2: Haben wir einen Schreibstift? Hast du dein Handy hier? 
S3: Nein, aber im Moment brauchen wir das noch nicht. Und wir brauchen noch Musik.  
S2: Oh, Musik. 
S1: Das können wir ja einmal zu Hause anschauen. 
S3: Ja das können wir kurz. 
 
#00:52:28# (Dreiergruppe übt am Schwedenkasten) 
(S2 springt über den SK) 
(S3 klettert über den SK) 
S1 (versucht über den SK zu kommen): (unv.) 
(S2 springt über den SK) 
S1: Wie machst du das? Du kommst so? Und dann das Bein darüber? (hebt das Bein hoch) 
(S3 spring über den SK) 
S2: Du musst einfach mit genügend Schwung.  
S1: Das ist wieder mein Kopf (unv.) (versucht über den SK zu kommen) 
S2: Mach einfach (unv.) (spring über den SK) 
S1: (unv.) (springt über den SK, stoppt jedoch mit den Knien auf dem SK) 
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S2: Ja! (unv.) 
 
#00:54:20# S1: Das Rad würde ich wie, so. (zeigt Bewegung vor) 
S2: Da muss man so andersrum darauf.  
S3: Da musst du hier kommen. (zeigt vor) 
S2: Ja. 
 
#00:55:06# S2 (springt über den SK): Mit dem falschen Bein gelandet.  
(S1 springt über den SK) 
S2 & S3: Ja!  
S1: (unv.) 
(S3 klatscht in die Hände und dann mit S1 ab) 
 
Ausschnitt Transkript Lektion 3_Sekundarstufe II 

 

Ergänzende Dokumente (passwortgeschützt) 

 Video Fallbeispiel «Selbstgesteuertes Lernen – Entwicklung Parkour-Run» 
 Planung Unterrichtseinheit_Sekundarstufe II 
 Planung Lektion 3_Sekundarstufe II 
 Lernjournal_Sekundarstufe II 
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